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ZUM INHALT DES VORTRAGES

Social Media, Augmented Reality auf Smartphones und Surface- 
Computing sind Entwicklungen, die die IT-Nutzung sowohl im privaten 
als auch im beruflichen Umfeld verändern.  

Während soziale Netzwerkplattformen im privaten Umfeld immer 
beliebter werden, zögern viele Unternehmen bei einer betrieblichen 
Nutzung. Ausgehend von einer Untersuchung wesentlicher Eigen-
schaften prominenter Web 2.0 Anwendungen werden Empfehlungen 
für die Gestaltung von Kooperationssystemen diskutiert, die es Unter
nehmen ermöglichen, die charakteristischen Funktionen sozialer 
Plattformen in ihre Anwendungssysteme und Prozesse zu integrieren 
und den Mitarbeitern neue Kommunikations- und Kooperations
möglichkeiten bieten. 

Die Erweiterung der Realität um virtuelle Darstellungen erfährt mit 
der Verfügbarkeit auf Smartphones neue Einsatzmöglichkeiten. An 
Beispielen aus dem Bereich Facility-Management, Stadtführung und 
Entertainment werden die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten dieser 
neuen Technik illustriert. Mit der Einführung des iPhones und jetzt des 
iPads sind neue Interaktionstechniken eines Benutzers mit Compu-
tern verbunden. Ergänzt wird dies durch Entwicklungen wie z.B. dem 
Microsoft-Surface. Beispiele aus dem Bereich der Veranstaltungs- und 
Meetingunterstützung demonstrieren die Potentiale dieser neuen 
Interaktionsmöglichkeiten für den privaten und beruflichen Gebrauch.

Social Media kombiniert mit 
den neuartigen Interaktions-
formen innovativer Endgeräte 
ermöglicht Lösungen, die 
bislang noch ungeahnten An-
wendungen den Weg ebnen.

Prof. Wolfgang Prinz



Thema des Abends

Vernetzte Zukunft – Wie verändern  
neue Anwendungen unser Leben in der ​ 
Wirtschaft und in der Gesellschaft?

Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Jürgen Neuschwander, Prodekan der Informatik an der HTWG Konstanz

Vortrag  
Prof. Wolfgang Prinz, PhD, stellv. Leiter Fraunhofer FIT, Professor an der RWTH Aachen 

Vorstellung Internationales Innovations- und Forschungsforum 
Bodensee (IIFFB) 
Dr. Otto Neff, Sprecher des Beirates Innovation B

Das IIFFB hat die Vernetzung der Wirtschaft rund um den Bodensee durch Initiierung 
von technologischen, prozessualen und politischen Visionen und Forschungsvorhaben 
zum Ziel. Hierbei wird eine große Gewichtung auf die Zusammenarbeit von Wirtschaft, 
Forschung, Hersteller, Dienstleister und Nutzer gelegt, die in kleinen Kernmannschaften 
aus Experten möglichst konkrete Innovationsthemen bearbeiten. Zur Teilnahme an 
diesen Arbeitsgruppen möchten wir Sie einladen.

Gedankenaustausch, Imbiss und Ausklang 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Anmeldung bis Mittwoch, 
23. Juni 2010, per E-Mail an innovation-b@prisma-zentrum.com,  
Telefon +49/7541/952 82-0 oder Fax +49/7541/952 82-10. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Prof. Wolfgang Prinz

Prof. Wolfgang Prinz studierte Informatik an  
der Universität Bonn und promovierte an der​  
Universität Nottingham.  
 
Seit 2001 ist er Professor an der RWTH Aachen 
und leitet als stellv. Institutsleiter am  
Fraunhofer FIT den Forschungsbereich Koope­
rationssysteme, der sich u.a. mit �der Enwicklung 
von Kooperationssystemen, Social Software 
und  Pervasive Games beschäftigt. 

Herr Prof. Prinz ist Vorsitzender großer inter-
nationaler Konferenzen, Editor von wissen­
schaftlichen Zeitschriften und Koordinator  
nationaler und internationaler Forschungs­
projekte, u.a. koordinierte er ein von der EU 
gefördertes integriertes Projekt zum Thema 
Collaborative Work Environments.
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Innovationen gelten als Motor 
für die langfristige Wettbewerbs-
fähigkeit, die Verbesserung der 
Beschäftigungssituation und 
das nachhaltige Wachstum 
von Unternehmen, Branchen 
und Regionen. Dabei zählt der 
Bodenseekreis innerhalb der EU 
zu den Regionen mit den besten 
Standortrahmenbedingungen und 
der höchsten Innovationskraft. 

Die Initiative Innovation Bodensee 
oder kurz »Innovation B« stellt 
sich die Aufgabe, durch gezielte 
Impulse und Aktivitäten dazu 
beizutragen, diese positive Ent-
wicklung der Wirtschaftsregion 
Friedrichshafen und der gesamten 
Bodenseeregion weiter fortzu

führen und die Innovationskraft 
und -kultur des Standortes lang
fristig sicherzustellen. 

Die Initiative »Innovation B« ist 
eine Plattform für hochwertige 
Informationsvermittlung, 
persönliche Vernetzung, 
intensiven Diskurs und nach-
haltige Bewusstseinsbildung. 
Dabei wird das Thema Innovation 
Disziplinen übergreifend und 
im Kontext technologischer, 
gesellschaftlicher, ökonomischer 
und ökologischer Fragestellungen 
betrachtet, aufgearbeitet und 
kommuniziert.
 
»Innovation B« ist eine gemein-
same Initiative der PRISMA Unter-

nehmensgruppe, EADS Deutsch-
land, MTU Friedrichshafen, DHBW 
Ravensburg, Zeppelin University, 
Stiftung Liebenau, Stadt  
Friedrichshafen und der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis. 
Der Initiatorenkreis, gebildet 
aus Leitbetrieben der Region, 
Bildungseinrichtungen sowie 
öffentlichen Institutionen, bildet 
das Fundament für die Initiierung 
und Förderung eines breiten 
wirtschaftlichen, politischen 
und öffentlichen Diskurses zu 
unterschiedlichsten Facetten des 
Themas Innovation. 
Weitere Informationen zu  
»Innovation B« finden Sie unter 
www.prisma-zentrum.com in der 
Rubrik »Events«. 


